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Wir sehn dem nahen Winter leicht verlegen,
Hingegen durchaus wohlgemut entgegen!

Gedankensplitter
von Oscar Wilde

Pflichterfüllung ist das, was wir von
den andern erwarten.

Als Wilde einmal gefragt wurde, wie
er den Tag verbracht habe, antwortete
er feierlich: «Ich arbeitete den ganzen
VorrYiittag am Korrekturabzug eines meiner

Gedichte und strich ein Komma.
Am Nachmittag setzte ich es wieder
hin.»

Der kleine Geschäftsmann Bissige Bemerkungen
Jedesmal, wenn Ruedi seinem Grofj-

vater zum Geburtstag gratuliert,
bekommt er von diesem drei Franken
geschenkt. Diesmal bettelt er: «Grofjvater,
kann ich dir nicht gleich fürs nächste
Jahr mitgrafulieren, ich lass es dir dann
für fünf Franken!» O.A.

OVIGNAC
SENGLET

der echte Eiercognac, gibt neue Lebensfreude!
AUGUST SENGLET A.G. MUTTENZ B L.

Wenn der Schweizer mit der gleichen
Begeisterung die A.H.V. aufnehmen
würde, mit der er Winston Churchill
begrüfjt hat, wir brauchten nicht darum
zu kämpfen!

+

Wenn ich einen Hund sehe, dann
weifj ich ganz genau, dafj es ein Hund
ist. Wenn ich aber einen Menschen
sehe, dann weih ich noch lange
nicht, ob es ein Mensch ist!» H- *¦

Mir ist wieder
vögeliwohl dank

12 Tabletten 1.80 in allen Apotheken

26


	Gedankensplitter von Oscar Wilde

